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fertretung der Gemeinde Bickenbach hat in ihrer Sitzung am 01.06.2023 zur Schaffung der 
echtlichen Voraussetzungen für die eine optimalere Ausnutzung der Grundstücke innerhalb des 
bhes beschlossen, die 2. Änderung des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet IW gemäß § 2 Abs. 
~eh (BauGB) aufzustellen. Dieser Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
annt gemacht 

reich der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Hl" liegt im Westen der Gemein- 
~ westlich der Bahnstrecke Mannheim-Frankfurt und Östlich der Autobahn AS und umfasst kon­ 
Grundstücke in der Gemarkung Bickenbach, Flur 18, Flurstücke Nr. 158/1 (teilweise), Nr. 157 
Nr: 160. • 

fereich hat eine Größe von ca 8.790 m2• Die Abgrenzung des Geltungsb~reiches ist in der bei­ 
jarstellung durch gestrichelte Umrandung gekennzeichnet 
lrd bekannt gemacht, dass die 2. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet III", beste­ 
Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen und der Begründung am 01.06.2023 als Ent- 

1führung der förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß§ 13a Abs. 2 BauGB in Verbindung 
~bs. 2 BauGB sowie der förmlichen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
r Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, gemäß§ 13a Abs. 2 BauGB i.V.m. § 
B beschlossen wurde. 

iekannt gegeben, dass die Entwurfsplanung zur 2. Änderµng des Bebauungsplanes „Gewerbe­ 
~ehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen (planungsrechtliche Festset­ 
; 9 BauGB in Verbindung mit der Baunutzungsverordnung (BauNVO) und bauordnungsrechtli­ 
~geq (örtliche Bauvorschriften) nach § 91 Hessischer Bauordnung (HBO)) sowie der Begrün­ 
Anlagen (Anlage 1: Artenschutzprüfung; Anlage 2: Geotechnischer Untersuchungsbericht) in 

-----~ Es wird darauf hingewiesen, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbei- 1 

tung ihrer angegebenen Daten, wie z.B. Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse etc. zustimmen. Ge­ 
mäß Artikel 6 Abs. 1c und Abs. 1e der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden die Daten im Rahmen 
des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informations­ 
pflicht den betroffenen Personen gegenüber genutzt 

ten 17.07.2023 bis einschließlich Freitag, den 18.08.2023 

ieschoss) des Rathauses der Gemeinde Bickenbach, Darmstädter Straße 7, 64404 Bickenbach, 
?ffnungszeiten des Bathayses zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt wird: 

eiten des Rathallses sind: 
reitags von 8:30 bis 12:00 Uhr 
8:30 bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 18:00 Uhr 
donnerstags ist ein Besuch des Rathauses ausschließlich nach telefonischer Voranineldung 
!/9330-0) zwecks Terminvereinbarung möglich. 
1entlichen Auslegung wird die Entwurfsplanung zum Bebauungsplan während des oben ge­ 
Lmes als zusätzliches lnformcltionsangebot auf der Internetseite der Gemeinde Bickenbach 
ach•bergstrasse.de ➔ Aktuelles➔ Amtliche Bekanntmachungen 
fWW.bickenbach-bergstrasse.de/de/amtliche-bekanntmachungen) sowie in einer Cloud (Link: 
~acloud.de/s/JxF6Y2twZXCT4jQ) im PDF-Format zur Einsicht bereitgehalten. Auf die lnternet­ 
einde Bickenbach wird auch im Z,entralen Internetportal für Bauleitplanungen in Hessen (Link: 
f,1anung.hessen.de) verwiesen. Der Inhalt dieser Bekanntmachung wird ebenfalls auf der lnter­ 
,meinde Bickenbach unter entsprechend vorgenanntem Unk zur Einsicht bereitgehalten. 

Normen sowie sonstige Regelwerke und Broschüren, die den Inhalt von. Festsetzungen des Se­ 
k konkretisieren und hierdurch die Zulässigkeit eines Vorhabens planungsrechtlich beeinflus­ 
, Bauamt der Gemeinde Bickenbach während der Öffnungszeiten des Rathauses eingesehen 

:2018-01 (Schallschutz im Hochbau -Teil 1: Mindestanforderungen) 
:2018-01 (Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung 
)rungen) 
,,Empfehlungen für Baumpflanzungen - Teil 2: Standortvorbereitungen für Neupflanzungen; 
an und Wurzelraumerweiterung, Bauweisen und Substrate", 2. Ausgabe 201 Oder 
tgesellsChaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL) 

§ 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB bekannt gemacht, dass die 2. Änderung des Bebauungsplans 
,t III" in Bickenbach im beschleunigten Verfahren u'nd daher ohne Durchführung einer Umwelt­ 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird. 

1 
eit wird durch diese öffentliche Auslegung der Unterlagen mit paralleler Einstellung ins Internet 
I· 2 BauGB an der Planung beteiligt und es wird die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
3i die Möglichkeit besteht, sich beim Bauamt der Gemeinde Bickenbach über die allgemeinen 
cke der Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
3s Gebietes in Betracht kommen, und die wesentlichen Auswirkungen der· Planung zu unter­ 
lgnahmen können während des oben genannten Zeitraumes elektronisch bei der Gemeinde 
!-Mail-Adresse: bebauungsplan@bickenbach-bergstrasse.de) abgegeben werden. Darüber 

1// -· 
I ,.., 

Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
· ,,Gewerbegebiet III" in Bickenbach (unmaßstäblich) 

Die Gemeinde Bickenbach hat die Vorbereitung und Durchführung von Verfahrensschritten auf die SCHWEI­ 
GER + SCHOLZ Ingenieurpartnerschaft mbB in Bensheim übertragen. bas Ingenieurbüro fungiert hierbei als 
Verwaltungshelfer ohne Entscheidungsbefugnis. 

Bickenbach, den 08.07.2023 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Bickenbach 
Markus Hennemann 
Bürgermeister 

tliche Bekanntmachung 
emeinde Mühltal [i] Wissenschaftsstadt 

Darmstadt 
Amtliche Bekanntmachung l 

Öffentliche Bekanntmachung Nr, 73/2023 

er 2. Änderung des Bebauungsplans" Tannacker" im Ortsteil lraisa 

'ertretung der Gemeinde Mühltal hat gemäß§ 10 Abs. 1 BauGB am 20.06.2023 in 
,tzung die 2. Änderung des Bebauungsplans„ Tannacker" als Satzung beschlossen. 

splan tritt mit dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs, 3 BauGB in Kratt.: 

'eltungsbereich 

bereich der 2. Änderung des Bebauungsplans umfasst den gesamten Geltungsbe­ 
iauunqsplans „ Tannacker" mit.folgenden Flurstücken: Gemarkung Traisa, Flur 4, Nr. 
se), 83/22, 84/67 sowie 476 bis 496. ' 

eh des Bebauungsplanes" im Ortsteil Traisa (unmaßstäblich) 

lplanänderung ~nn einschließli~h der Begründung ab sofort bei der Gemeindever­ 
al, Ober-Ramstädter Straße 2-4, im Ortsteil Nieder-Ramstadt, in 64367 Mühltal, wäh­ 
ilären Öffnungszeiten der Gemeinde, auf der Internetseite der Gemeinde Mühltal 
nuehltal.de) und über das Zentrale Internetportal für die Bauleitplanung des Landes 
~ /bauleitplanung.hessen.de) eingesehen werden. Jedermann kann die Bebauungs­ 
mit Begründung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. 

lriften des § 44 Abs: 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädi­ 
he, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspfüchtigen zu beantragen ist, und 
4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, innerhalb von 3 Jah­ 
Jf des Kalenderjahres in de,m die in Abs. 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile 
1d, wird hingewiesen. 

hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be­ 
/ahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des§ 214 Abs. 2 BauGB 
'rletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des F1ä­ 
planes und.nach§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab)Nägungs­ 
~ß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von 1 Jahr 
<anntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
dmachung ist der Sachverbalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 

.07.2023 
rdevorstand: 

er) 

stag steigt das Reisefieber! 

Planfeststellung gemäß §§ 28 ff. Personenbeförderungsgesetz (PBefG) 
i.V.m. §§ 72 ff. Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG) und 
§§ 1 ff Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) für das Vorhabe!'!:,,,,, , , 
Anbindung des Ludwigshöhviertels - Bau einer Straßenbahntrasse mit 
insgesamt vier Haltestellen sowie die Verlegung der Cooperstraße nach 
Süden zur Knotenpunktoptimierung im Bereich 'dlfr Heidelber'!jer Straße in 
Darmstadt einschließlich landschaftspflegerischer Maßnahmen im 
Baubereich der Ludwigshöhstraße und der Cooperstraße. Zudem sind 
trassenfeme Kompensationsmaßnahmen wie die Neuanlage von.Mischwald 
auf einer Fläche im Eigentum der Wissenschaftsstadt Darmstadt in der 
Gemarkung am „Gehabomer Hof", Gemarkung Weiterstadt, Flur 8, 
Flurstück~N!. 8, für das bereits eine Aufforstungsgenehmigung vorliegt, 
sowie eine Okokontomaßnahme innerhalb des FFH-Gebiets „Kranichsteiner 
Wald mit Hegbachaue, Mörsbacher Grund und Silzwiesen" vorgesehen. 
hier: Durchführung des Erörterungst~rmins gem: § 29 PBefG i.V.m. § 73 Abs. 
6HVwVfG 

1, Im Rahmen des Planfeststellungsverfihrens für das im Bet;eff genannte Vorhaben 
wird gemäß§ 29 PBefG in Verbindung mit§ 73 Absatz 6 HVwVfG ein Erörterungs­ 
termin durchgeführt 

De,r Erörterungstermin beginnt am 

Montag, den 17. Juli 2023, 14:00 Uhr, 
im Bürgerhaus Orangerie, 

Bessunger Straße 44, 64285 Darmstadt. , 
' 

Die Verhandlung wird am 18. Juli 2023 und - falls erforderlich - auch am 
19. Juli 2023 jeweils ab 9.00 Uhr am gleichen Ort fortgesetzt 

Einlass ist am 17. Juli 2023 ab 13:00 Uhr und an den-folgenden Tagen ab 8:00 Uhr. 

folgender Ablallf ist vorgesehen: 
17. Juli 2023 Verhandlung der Einwendungen 

18, Juli 2023 

19, Juli 2023 

Erörterung der Stellungnahmen von Behörden, Stellen und 
sonstigen Trägem öffentlicher Belange sowie nach Möglichkeit 
die weitere Verhandlung von Einwendungen 

Reservetag für den Fall, dass die Erörterung zuvor nicht 
beendet werden kann 

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wu'rden abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden: 
Darmstadt Bürger- und Ordnungsamt, Luisenplatz 5, 64283 Darmstadt, 

' 2. Stock im Luisencenter, Mo. 8.00 - 15.30 Uhr, Di. 8.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. 7.00-12.30 Uhr, Do, 8,00-19.00 Uhr, Fr. 7.00- 12,30 Uhr 

Ausweise; Dokumente, Plastikka,rten (18), Auto, Motorräder, Boote, 
Anhänger (1 ), Bekleidung, Bekleidung, Schuhe (2), Brieftasche, Geld, 

Wertpapiere (16), Brillen, Kontaktlinsen, optische Geräte (1 ), Diverses (2), 
Elektronik, Kameras, Handys (11 ), Fahrräder, Roller, Kinderwägen (10), 
Koffer, Rucksäcke, Taschen (9), Medizinische Geräte und Hilfsmittel, 
Medikamente (1 ), KosmetikartikelSchlüssel (36) Schmuck, Uhren (2), 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten nach 

Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Finder oder 
bei Ve_rzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes 

übergeht Beschluss: Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur all­ 
gemeinen Kenntnis gebracht 

Für die Abholung von Fundsachen ist eine tel. Terminvereinbarung 
erforderlich. Tel. Nr, 06151-132267 oder 06151-3877 

Anzahl der Fundstücke: 109 
Darmstadt, 08.05.2023 

Der Magistrat der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 

Bürger- und Ordnungsamt 

Der Termin wird von der Verhandlungsleitung am 18. Juli 2023 beendet, sobald an 
diesem Tag keine Wortmeldungen mehr vorliegen, 

2, Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und eingegangenen 
Stellungnahmen erörtert Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich, 
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schrift liche Vollmacht nachzuwei­ 
sen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben, Es wird darauf 

, hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt 
werden kann, dass verspätete Einwendungen für dieses Verwaltungsverfahren 
ausgeschlossen sind und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Ver­ 
handlung beendet ist Die schriftlich vorliegenden Einwendungen und Stellung­ 
nahmen werden auch dann im weiteren Verfahren berücksichtigt, wenn die 
Beteiligten nicht-am Erörterungstermin teilnehmen, , 

3, Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung 
entstehenqe Kosten werden nicht erstattet 

4, Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich, Dritte (z. B. Pressevertreter) können 
nach pflichtgemäßem Ermessen im Einzelfall zu dem Termin zugelassen. 
werden, sofern kei_ner der Teilnahmeberechtigten '-':' iderspricht 

Regierungspräsidium Darmstadt 
Dezernat Verkehrsinfrastruktur Straße und Schiene 
Az,: III 33.1-66 e 03,02/1-2020 

Gesundheitsamt 
der Stadt Darmstadt und des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

Haushaltssatzung des 
Verwaltungsverbandes für das Gesundheitsamt der Stadt Darmstadt 

und des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
Haushaltsjahr 2023 

H_aushaltssatzung und Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung 

Aufgrund des § 18 Abs, 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(KGG) vom 16. Dezember 1969 (GVBL I S. 307), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 11, Dezember 2019 (GVBL I S, 416), in Verbindung mit 
§§ 94 ff, der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekannt­ 
machung vom 07. März 200~ (GVBL I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 11.12,2020 (GVBL I S, 915) hat die Verbandsversamm­ 
lung am 15.12.2022 für das Haushaltsjahr 2023 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen: · 

§1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 

im Ergebnishaushalt 

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
mit einem Saldo von 

im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 

_mit einem Saldo von 

ausgeglichen 

im Finanzhaushalt 
E• -.. ·, h., ·::, .J l.n!9;G' :, f!,._.. 
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

.o• .- ♦ ol ..., r, -n- . 
und dem.Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
mit einem Saldo von 

Einzahlungen aus-Finanzierungstätigkeit auf 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
mit einem S~ldo von 

mit einem Zahlun'gsmittelüberschuss des Haushaltsjahres von 

'festgesetzt. 

§2 

'-" 

10,838,801,00 € 
10,838,801,00 € 

0,00€ 

0,00€ 
0,00 € 
0,00€ 

0,00€ 

134,585,00 € 

4,000,00 € 
- 80,000,00 € 
- 76,000,00 € 

0,00€ 
- 53,676,04 €· 
- 53.676,04 € 

4,909,96 

Kredite werden nicht veranschlagt 

§3 
Verpflichtungsermächtigungen werden n[cht veranschlagt 

§4 
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2023 zur rechtzei- ' 
tigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 2.900,000,00 EUR festgesetzt , , 

§5 
Die von den Trägern de;, gemeinschaftlichen Gesundheitsamtes gemäß§ 8 der 
Verbandssatzung zu leistende Umlage wird für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt 
festgesetzt: 

1, Stadt Darmstadt 2.482,847,00 € 

2, Landkreis Darmstadt-Dieburg 

Darmstadt, den 15.12.2022 

4,617,883,00 € 

§6 
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen, 

§7 
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplanes am 
15.122022 beschlossene Stellenplan, 

VERBANDSVORSITZENDE 
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Spendenkon 
Bank für Sozialwi 
IBAN: DE7 4 550 

0007 6052 0 
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Darmstadt, den 04,07.2023 Der Magistrat, Michael Kolmer, Stadtrat 

Christei Sprößler 
Kreisbeigeordnete 

Das Regierungspräsidium Darmstadt hat am 07, Juni 2023 folgende Genehmi­ 
gung erteilt: 

„Hiermit' genehmige ich gemäß § 18 Absatz 1 KG_G in Verbindung mit § 97a 
HGO den in § 4 der Haushaltssatzung des Verwaltungsverbandes für das Ge­ 
sundheitsamt der Stadt Darmstadt und des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

· für das Haushaltsjahr 2023 festgesetzten Höchstbetrag der Liquiditätskredite 
in Höhe von 

2.900.000,- Euro 
(L W. ,,zwei Millionen neunhunderttausend Euro") 

gemäß § 105 Abs, 2 HGO, 

Weitere genehmigungspflichtige Teile, sind in der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 nicht enthalten, 

Der von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltsplan 2023 sowie 
die Genehmigung des Regierungspräsidiums zur Haushaltssatzung 2023 ist 
in der Zeit vom 10,07,2023 bis 17,07,2023 im Gesundheitsamt Darmstadt, 
Niersteiner Straße 3, Zimmer 217, öffentlich ausgelegt 

Wir unterstützen Sie b~,
1 

Spendenaktion für die 
Forschung. Bestellen Si

1 

Spenden-statt-Gesche 
telefonisch unter 
0800-2004001 od 
alzheimer-forachun9-de! • fA"\.. Alzheimer .....=., lnitiativee.V. 
Kreuzstr. 34 , 40210 Düss 

Neuer. Job? Suchen Sie sich einen aus! 
Von Ausbil'dungsplatz bis Führungsposition: Die besten Jobs und Mitarbeiter in der 
Region finden Sie im Stellenmarkt,lhrer Zeitung und unter vrm-jobs.de. 

Jetzt inserieren unter +49 (0) 6131 4848 oder vrm-jobs.de. 


